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Impulse und Workshops 
zum Ehrenamt für Geflüchtete 

am 23. Februar 2018 
in Braunschweig

„Rein ins Ehrenamt“
Wie geht das?

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 

Vortrag 4

„Ehrenamt im Sport 
für und mit Geflüchteten“

Stadtsportbund Braunschweig e.V.

Ausgangslage in der Stadt Braunschweig

• Freistellung von der Verpflichtung zur dauerhaften Aufnahme von Asylsuchenden 
bis Ende 2015, da sich eine Landeserstaufnahmeeinrichtung in Braunschweig 
befindet (LAB - Landesaufnahmebehörde)

• Inobhutnahme von fast 250 unbegleiteten minderjährigen Geflüchteten ab Herbst 
2015 durch Stadt BS mit Unterstützung freier Träger (derzeit noch ca. 170) 

• Ab Januar 2016 erstmalige Zuweisung von Asylsuchenden zur dauerhaften 
Unterbringung (geplant 1.000 Personen, 434 Personen in 2016 zugewiesen)

• Für das Jahr 2017 betrug die Zuweisungsquote 492 Personen (bis 31.03.2018)

• Entwicklung eines dezentralen „Standortkonzepts Flüchtlingsunterbringung“ mit 
zunächst 15 Standorten (einstimmiger Ratsbeschluss im Dezember 2015)

• Zwischenzeitliche Nutzung von insgesamt 4 Sporthallen als Notunterkünfte
• Realisierung von 8 Standorten aufgrund des nachlassenden Flüchtlingsstroms 

(Fertigstellung und Belegung von 4 Standorten ab Februar 2017)
• Alternative Nutzung von 4 Standorten für studentisches und gemischtes Wohnen 

(Ratsbeschluss „Nutzungskonzept Flüchtlingsunterkünfte“ im März 2017)

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 

Stadtsportbund Braunschweig e.V.
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Koordinierungsstelle Ehrenamt zur Integration von Flüchtlingen

• Initiierung und Unterstützung (Beratung, Begleitung etc.) des ehrenamtlichen 
Engagements vor Ort, organisiert von verschiedenen Organisationen, 
Verbänden und Vereinen in Form einer „Nachbarschaftshilfe“

• Ermittlung und Koordination von Integrationsangeboten an den Standorten 
einerseits und von Bedarfen der Flüchtlinge andererseits

• Teilnahme an öffentlichen Informationsveranstaltungen für Bürger/innen

• Teilnahme an Netzwerksitzungen und (öffentlichen) Informations-
veranstaltungen für Ehrenamtliche vor Ort

• Kontakt mit diversen Organisationen, Institutionen, Verbänden und Vereinen 
der „Flüchtlingshilfe“ sowie ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen 

• Abstimmung der Netzwerk-Angebote mit dem städtischen Personal 
(Sozialarbeit) in den dezentralen Wohnstandorten für Geflüchtete

• Unterstützung und Beratung von „Einzelfällen“ bzw. bei grundsätzlichen 
Problemen im Zusammenhang mit dem ehrenamtlichen Engagement

• Ansprechperson (Kümmerer) rund um das Thema „Flüchtlingshilfe“

Stadtsportbund Braunschweig e.V.
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Anregungen für ehrenamtliches Engagement („Ankommens-Paten“)

• Begleitung zu Behörden, Ärzten, Veranstaltungen, Freizeitangeboten z. B. in 
Sportvereinen, sowie bei Stadt(teil)erkundungen

• Lernbegleitung zur Sprachvermittlung im täglichen Umgang mit der 
deutschen Sprache einzeln oder in kleinen Gruppen

• Orientierungshilfen mit nützlichen Tipps und Informationen für das Leben in 
Deutschland (Essgewohnheiten, Schulsystem, Verhaltensweisen)

• Gemeinsame Aktivitäten wie Kochen, Gärtnern, Handarbeit, Musizieren in 
Begegnungsstätten, Schulen, Kirchengemeinden etc.

• Kinderbetreuung zur Entlastung von Müttern z. B. bei Teilnahme an 
Sprachkursen oder zur Sprachvermittlung beim gemeinsamen Spielen

• Gemeinsame Fahrradtouren zum Kennenlernen von Verkehrsregeln etc. 
sowie zur Erkundung der Örtlichkeiten (Stadtteile und Umgebung)

• Freizeitgestaltung durch gemeinsames Spielen einheimischer und nationaler 
Spiele in geeigneter Umgebung

• …

(Quelle: Freiwilligenagentur Braunschweig)

Stadtsportbund Braunschweig e.V.

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 
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Infoblatt für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

Themen:

• Versicherungsschutz für Ehrenamtliche

• Einsatz eines privaten PKWs

• Erfordernis eines erweiterten Führungszeugnisses

• Ehrenamtsbörse für bürgerschaftliches Engagement

• Abgabe von Kleider- und anderen Sachspenden

• Finanzielle Unterstützung ehrenamtlicher Tätigkeit

• Orientierungs- und Sprachhilfen

• Geltung des Datenschutzes für Flüchtlinge

• Themen des Verbraucherschutzes

• Kontaktdaten zur Koordinierung des Ehrenamts

• Internetseiten „Flüchtlinge in Braunschweig“ 

Stadtsportbund Braunschweig e.V.

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 

Gutes-Beispiel-Projekt: Netzwerk „Sport für Flüchtlinge“

� Gründung im November 2015

� Initiatoren

- Stadtsportbund Braunschweig e.V.
- Freiwilligenagentur Jugend-Soziales-Sport e.V.
- Sportreferat der Stadt Braunschweig

� Wesentliche Aufgaben

- Erfassung und Bündelung der in den Sportvereinen
bestehenden bzw. möglichen Angebote für Geflüchtete

- Ermittlung freier Ressourcen von Ehrenamtlichen wie
z.B. Übungsleiter, Begleitpersonen und Dolmetscher

- Koordination der einzelnen Aktivitäten wie Vermittlung
der Begleitperson, Beschaffung von Sportkleidung,
Bereitstellung von Sportstätten

Stadtsportbund Braunschweig e.V.

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 
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Gutes-Beispiel-Projekt: Netzwerk „Sport für Flüchtlinge“ (2)

� Verwandte Projekte bzw. Aktivitäten

- Ermittlung von Frage- und Problemstellungen
- DFB-Projekt „Willkommen im Fußball“ 
- Inklusion-Fußballturnier der Freiwilligenagentur
- Integrationsprojekt „Boxen für Flüchtlinge“ des BC 72
- Idee eines „Sportartenkarussells“ für Geflüchtete
- 1. Integrativer Adventskalender des Braunschweiger Sports 2017
- Online-Portal „Marketplace“ der Freiwilligenagentur
- Datenbank „Angebote/Bedarfe“ für/der Geflüchtete/n
- Einrichtung einer eigenen Internetseite
- Geschäftsführung durch hauptamtliche Koordinierungsstelle (SSB)
- …

Stadtsportbund Braunschweig e.V.

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 

Unterstützung integrativer Sportangebote 

� DOSB-Materialien „Integration durch Sport“ -
- DOSB-Leitfaden „Vereinsarbeit mit Flüchtlingen und Asylbewerbern“

� LSB-Richtlinie „Integration im und durch Sport“
� Bundesförderprogramm „Integration durch Sport“
� Landesförderprogramm „Integration im und durch Sport“
� Nds. Stiftungsfonds zur Hilfe für Helfer „Stiftungen helfen“
� Auslagenerstattung für ehrenamtliches Engagement (Kommune)
� Erstattung Vereinsbeitrag aus Teilhabepaket „BuT“ (Kommune)
� Nichtmitgliederversicherung für Flüchtlinge (LSB)
� Qualifizierung des Ehrenamts „Interkulturelle Kompetenz“
� Informationen für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit (Infoblatt)
� Hauptamtliche Koordinierungsstelle „Integration im und durch Sport“ (SSB)
� Finanzielle Förderung von integrativen Sportprojekten (SSB)
� ...

Stadtsportbund Braunschweig e.V.

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 
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„Rein ins Ehrenamt“ für Geflüchtete

� Mehrsprachige Flyer zum Sportverein, Sportabzeichen etc. (DOSB)
� Bundesfreiwilligendienst (BFD) im Sport mit Flüchtlingsbezug (LSB)
� InterAktion Sport – Aktiv für Flüchtlinge und Asylsuchende (LSB), u.a. 

- Kompetenzförderung und Qualifizierung von Flüchtlingen
- Verantwortungsbürger/innen – Schnittstelle zum organisierten Sport
- Ergänzendes Sonderprogramm „BFD Welcome“
- Modellprojekt „Soccer Refugee Coach“ - Qualifizierung von Flüchtlingen

� Übungsleiteraus- und -fortbildung „Breitensport“ (LSB)
� Projektdatenbank „Sport integriert Niedersachsen“ (LSB)
� Ideenworkshops „Integration, Soziales und Sport“ (LSB) 
� Richtlinie zur Stärkung des Ehrenamtes … im Sport (LSB)
� Maßnahmenförderung „Freiwilligenmanagement & -koordination“ (LSB)
� Projekt „Interkultureller FrauenSport Tag“ (SSB)
� Seminarangebote BürgerKolleg Braunschweig (Bürgerstiftung / VHS)
� ...

Stadtsportbund Braunschweig e.V.

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 

Kontakt

Stadt Braunschweig
Fachbereich Soziales und Gesundheit
Koordination Ehrenamt zur Integration von Flüchtlingen

Norbert Rüscher

Telefon: (05 31) 4 70 50 85
Telefax: (05 31) 4 70 94 50 85

Email: fluechtlinge@braunschweig.de
Internet: www.braunschweig.de/fluechtlinge

Stadtsportbund Braunschweig e.V.

Stadt Braunschweig - Fachbereich 50 Soziales und Gesundheit 


